
IFM-Camp 2016 
Infobrief #3
Liebe Genoss*innen,

die Planungen zum IFM-Camp gehen in großen 
Schritten voran und mit diesem Newsletter fl at-
tern euch wieder jede Menge geballte Infos auf 
den Bildschirm. Ihr wisst ja, wenn ihr Fragen 
habt, meldet euch jederzeit im Bundesbüro!

Anmeldung

Kontingentmeldung bis 01.04.2016

Wir brauchen eure Kontingente, damit wir pla-
nen können! Bitte meldet euch so schnell wie 
möglich, aber allerspätestens bis zum 01.04.2016 
an!

Die Einzelanmeldung ist jetzt offen! 

Einige haben es ja schon gewagt, ihre Gliede-
rung zu registrieren auf der Camp-Seite. Und 
dann haben sie sogar schon Gruppen anglegt! 
Das ist super. Und ab jetzt könnt ihr auch 
Teilnehmer*innen mit Namen und allen Infos 
eintragen. Ihr fi ndet dafür einen Button im Grup-
penfomular, unter den Abfragen zum Nachcamp. 

Sollte es Probleme geben bei der Erstellung, 
meldet euch bitte bei Nathalie: 
nathalie.loewe@sjd-die-falken.de

Teilnahmebeiträge

Es gelten folgende Zahlungsfristen:
31.03. – Zahlungsfrist #1
Falken-Gliederungen 30% des TN-Betrags unter 
Vorbehalt der unverbindlich zurück-gemeldeten 
TN-Zahlen
15.06. – Zahlungsfrist #2 
Falken-Gliederungen 30 % des TN-Betrags, ggf. 
Verrechnung mit angepassten, nun verbindlichen 
Zahlen
15.07. – Zahlungsfrist  #3 
Falken-Gliederungen 40 %

Orga

Infos für eure Vorbereitung

Wir wissen, dass ihr schon ganz hibbelig seid, weil ihr 
in eurer Vorbereitung schon ganz weit seid und drän-
gende Fragen habt! Zum einen gibt es die FAQ, die auf 
dem ersten Vorbereitungsseminar Prep1 gesammelt 
wurden, und dann ganz neu eine Infoliste, in der wir 
alle Informationen, von denen wir glauben, dass ihr 
sie jetzt braucht, zusammengefasst haben. Wie immer 
gilt: Wenn was fehlt, einfach nachfragen!

Match Making

Viele von euch sind ja gerade fl eißig dabei, internatio-
nale Kontakte zu knüpfen oder bestehende Koopera-
tionen für das IFM Camp aufzufrischen. Wir möchten 
euch beim Finden eines Dorfpartners unterstützen.
Wenn ihr noch niemanden gefunden habt, oder Ideen 
sucht, wer für ein spannendes Dorfl eben mit euch in 
Frage kommt, dann meldet euch doch bei Nathalie. 
Es gibt einen Dropbox-Ordner für den sie euch frei-
schalten kann - dort fi ndet ihr Präsentationen von 
vielen internationalen Falkengliederungen. 
https://www.ifm-camp-2016.org/de/matchmaking

Ihr seid noch nicht vertreten? 

Dann bastelt oder klickt euch eine Präsentation zusam-
men, die eure Gliederung vorstellt. An Nathalie ver-
schickt, wird sie dort hochgeladen. 
Hilfreich für uns im Büro ist ein von euch ausgefülltes 
Questionnaire (unter http://www.wir-falken.de/mit-
machen/ifm_camp2016/8938442.html), so können wir 
schnell checken, ob ihr für andere Suchende als Partner 
in Frage kommt. Oder ihr stellt euch direkt Face to Face 
vor - als Video (https://vimeo.com/user3999469)
Das Match Making läuft noch bis zum 01.04.2016. 
Wer bis dahin noch keine Dorfkooperation hat, wird 
von uns gematched. 



Dabei werden wir die Teilnehmendenstruktur 
und Wünsche der Gliederungen und Organisatio-
nen so weit wie möglich berücksichtigen.

Anfragen von Organisationen

Los Cachorros De Surquillo, eine der peruanischen 
Falkenorganisationen, sucht noch nach Gliede-
rungen /Organisationen zum Kooperieren. 
Sie wollen mit 6 Menschen gemischten Alters 
kommen. Bisher sind bei ihnen lediglich die 
TN-Gebühr und 3 Flüge fi nanziert, sodass eine 
kooperierende Gliederung nach Möglichkeit ver-
suchen sollte, Gelder für Flüge zu mobilisieren.
Deshalb empfi ehlt sich evtl. eine größere Glie-
derung, die wenig Aufwand in die eigene Finan-
zierung stecken muss und an die sich eine kleine 
Gruppe problemlos ranhängen könnte. Falls 
jemand Interesse hat, einfach ihren Vorsitzenden  
Cesar Rivero Medina (mailto:cesarrivero1980@
hotmail.com) kontaktieren. Englisch dürfte kein 
Problem sein, spanisch ist aber defi nitiv einfa-
cher. Rückfragen gerne auch an Jan Frankenber-
ger  ( jan.frankenberger@sjd-die-falken.de). 

CHAP, eine andere peruanische Falkenorganisa-
tion, sucht ebenfalls noch Dorfpartner*innen und 
Unterstützer*innen. Sie wollen mit zehn Perso-
nen, eher im SJ- oder Helfer*innenalter, kommen. 
Auch sie sind auf der Suche nach einer Finanzie-
rungsmöglichkeit für ihre Flüge. Ihr könnt euch 
direkt an sie wenden (club23chap@gmail.com , 
am besten auf Spanisch) oder ihr meldet euch bei 
Svenja.

Auch die slowenischen Falken sind auf der Suche 
nach einer Dorf-Kooperation auf dem IFM CAMP. 
Da sie sich erst vor kurzen gegründet haben, ist 
noch nicht so klar, mit welcher Altersguppe sie 
kommen werden. Daneben werden sie wahr-
scheinlich mit einer lokalen Gruppen von Esplac 
kooperieren. Wenn ihr Lust darauf habt, mit die-
ser spannenden, jungen Falken-Organisation ein 
Dorf zu bilden, meldet euch bei ihrer internatio-
nalen Sekretärin Tamara Gajski (tamara.gajski@
gmail.com, Englisch ist kein Problem).

Städte: nächste Schritte

Wir wissen, dass ihr langsam ungeduldig wer-
det und das Stadtprogramm planen wollt. 
Nach dem Anmeldeschluss werden wir die Städte 

zusammenstellen, so dass ihr noch vor dem 2. Vorberei-
tungsseminar wisst, mit wem ihr in einer Stadt seid. 
Auf dem Vorbereitungsseminar habt ihr dann die Zeit 
und den Raum, mit euren Stadtpartner*innen das 
Stadtprogramm zu gestalten. 
Außerdem bekommt ihr bis zum Vorbereitungsseminar 
auch schon Ideen und Anregungen dafür. Wichtig ist, 
dass ihr am Vorbereitungsseminar eine Stadtkoordina-
tion wählt. Wir erstellen noch eine Liste mit Aufgaben 
für die Stadtkoordination.

Hinweise zum Transfer

Damit niemand mit dem Gepäck zu Fuß zum Willy-
Brandt-Zeltplatz laufen muss, werden wir Bus-Shuttles 
von Nürnberg aus arrangieren (Preis 8-10 ₠ pro Person 
und Strecke). An den Anreisetagen 22./23.07 und Ab-
reisetagen 05./06.07. werden mehrmals am Tag Busse 
zum Platz fahren. Wer den Shuttle Service nutzen will, 
macht bitte einen entsprechenden Vermerk im Anmel-
detool auf der Campwebsite. Bei Fragen wendet euch 
an Anne: anne.eckelmann@sjd-die-falken.de. 

Gruppenanreisen mit der Bahn

Unser Genosse Veit Dieterich arbeitet bei der Bahn-
agentur Kopfbahnhof und bietet interessierten Gliede-
rungen an, maßgeschneiderte und möglichst kosten-
günstige Gruppenanreisen per Bahn zu organisieren. 
Der Kopfbahnhof verfügt über Lizenzen der DB, ÖBB 
und weiterer europäischer Bahnen und freut sich 
darauf, euch bei eurer Reiseplanung zu unterstützen. 
Bei Interesse meldet euch direkt bei Veit Dieterich 
(veit.d@gmx.de).

Programm

Programmablauf

Der Ablaufplan steht fast! Immer abwechselnd wird 
der Schwerpunkt auf zentralem und auf Dorfpro-
gramm liegen. An den zentralen Programmtagen könnt 
ihr mit euren Gruppen am Angebot der Themenzelte 
teilnehmen, an den Dorftagen könnt ihr das Programm 
in euren Dörfern oder gemeinsam als Stadt selber ge-
stalten, eurer Phantasie sind keine Grenzen gesetzt! 
Es steht euch selbstverständlich frei, auch an den Tagen 
mit zentralem Programm Aktivitäten als Gruppe oder 
Dorf zu machen und auch an den Dorftagen wird es 
kleinere Angebote auf zentraler Ebene geben.



Natürlich gibt es eine feierliche Camperöffnung 
und einen tollen Abschluss, außerdem sind ein 
Bergfest mit Tag der Offenen Tür und buntem 
Programm sowie ein großer Aktionstag in Nürn-
berg geplant!

Workshops gesucht!

Was wäre ein Zeltlager ohne inhaltliche Arbeit? 
Auf dem IFM-Camp gibt es acht Themenzelte, 
die inhaltliches Programm auf zentraler Ebene
in folgenden Themenbereichen anbieten: 
Demokratie, Frieden, Queer, Kooperativen, 
Sozialismus, Antifa, Frauen und Trans*sowie 
Kinderrechte. In den Themenzelten soll es Work-
shops für alle Altersgruppen geben. Insbeson-
dere suchen wir Workshops, die mit kreativen 
Methoden arbeiten und nicht so stark sprachori-
entiert sind. Workshops sollen 1 ½ bis 2 Stunden 
dauern und können auch gerne mehrfach wäh-
rend des Camps angeboten werden. Gerne könnt 
ihr Workshops auf Deutsch anbieten, auf Eng-
lisch, Spanisch oder in einer anderen Sprache, 
die von Campteilnehmenden gesprochen wird.

Wenn ihr einen Workshop (oder mehrere!) an-
bieten wollt, könnt ihr das Formular ausfüllen, 
das die IFM vorbereitet hat und euch direkt 
an die Themenzeltkoordinator*innen (siehe 
rechts) wenden. Aber ihr könnt eure Ideen auch 
gerne an Svenja melden, die sie dann an die 
Themenzeltkoordinator*innen weitergibt.

Außerdem gibt es die Möglichkeit für 
Helfer*innen, sich in der Helfer*innenschule 
weiterzubilden. Auch dafür suchen wir 
Workshopteamer*innen. Workshops der 
Helfer*innenschule dauern in der Regel drei 
Stunden. In den nächsten Wochen werden 
wir eine Liste mit Workshop-Ideen für die 
Helfer*innenschule veröffentlichen, aber ihr seid 
herzlich eingeladen, eigene Ideen umzusetzen!
Auch in der Youth Area gibt es mehrere Work-
shopzelte, in denen ihr nicht nur neuen Input 
bekommen, sondern auch selbst Veranstaltun-
gen machen könnt. 

Euch fehlt ein bestimmtes Thema im Camp, 
über das Ihr diskutieren wollt? Ihr habt etwas 
Spannendes zu berichten, was auch für andere 
Menschen im Camp interessant ist? Super, dann 
macht doch selbst einen Workshop dazu – in der 
YOUTH AREA fi ndet Ihr den Raum, das Material 

und die Leute dafür!
Bitte meldet euch bei Svenja, wenn ihr Lust darauf 
habt, euch in die Helfer*innenschule oder die Youth 
Area einzubringen!

THEMENZELTE
 Democracy and participation 

Delphine 
(OGCEYOD) 

delphinekonda@gmail.com

Peace 
Majd 

(Independent Youth Union) majdakram.samhan@hotmail.com

Rainbow 
Amina 

(Kinderfreunde Austria/Rainbow Network) rainbow@ifm-sei.org

Co-operation 
Laurie 

(Woodcraft Folk) 
cannell.laurie@gmail.com

Equality and socialism 
Yaara 

(Hashomer Hatzair) 
yaarulz@gmail.com

Anti-racism and anti-fascism 
Eveliene 

(SJD – Die Falken) 
evelieneveen@gmail.com

Women and trans* 
Constanza 

(Fundacion Acacia)
conny09@gmail.com

Children’s rights
Itziar 

(Esplac) 
iperez@esplac.cat

http://www.ifm-sei.org/files/up/ifm-camp-programme-contribution-form.docx


Cafés

Der zentrale Treffpunkt jeder Stadt wird das 
Town Café sein. Es ist nicht nur ein Ort, um 
Brause zu kaufen, nein, es ist  Raum zum Chillen, 
sich treffen, lernen und Kleinkunst zu erleben. 
 Drei davon organisieren wir und drei organi-
sieren andere IFM-Organisationen. Die ersten 
Interessent*innen für die Cafés haben sich schon 
bei uns gemeldet. Wenn ihr Interesse habt, ein 
Café zu organisieren, in einem Team mitzuar-
beiten oder Programm zu übernehmen, meldet 
euch bei Svenja! 

Kulturprogramm

Uns erreichen schon viele Kleinkunstideen, aber 
wir suchen weiter! Wenn ihr Künstler*innen, 
gerade auch für den F- und RF-Bereich kennt, 
die gleichzeitig in verschiedenen Sprachen was 
anbieten können oder eben „sprachenlos“ zu 
verstehen und genießen sind, meldet euch bei 
Anne!

In der Youth Area habt ihr ebenfalls die Möglich-
keit, euch einzubringen: Bringt euch ein, wenn 
ihr selbst zum Beispiel eine Band am Start habt, 
Texte vortragen könnt oder mit eurer Gruppe 
etwas vorführen wollt, es soll ein Ort der (Falken-)
Kultur für alle werden! 

Und wenn Ihr Lust habt, euer Partykonzept um-
zusetzen oder vor einer Menge tanzwütiger 
Menschen aufzulegen, geben wir euch in der 
YOUTH AREA die Möglichkeit dazu!

Vorbereitungsseminar - Prep 2

Das zweite Vorbereitungsseminar wird vom 
05.-08.05.2016 im KLH stattfi nden.
 
Das ist das Himmelfahrtswochenende, daher 
fangen wir schon Donnerstagmittag an! 
Merkt euch den Termin schon mal vor und mel-
det euch online an! Das Seminar kostet 25 ₠, 
die Fahrtkosten werden zu 50% erstattet (Bahn-
card 50 oder Sparpreis in der 2. Klasse).
Den genauen Seminarablauf erstellen wir gera-
de, aber es sei schon mal so viel verraten: Es wird 
um das Stadtprogramm gehen, um das zentrale 

Programm, um sozialistische Erziehung auf einem 
internationalen Zeltlager und um alles rund um die 
Infrastruktur des Camps!

Mobi

Wir haben tolle Camp-Plakate gebastelt und zwar in 
einer F- und einer SJ-Version. Sie können auf der Camp-
Website heruntergeladen werden. Außerdem gibt 
es jetzt eine Postkarte, die gleichzeitig ein Aufkleber 
ist! Sie geht euch mit dem nächsten Großversand zu. 
Zudem könnt ihr von uns die Grafi k-Datei bekommen, 
um sie nach euren Vorstellungen für eure Mobi anzu-
passen. Meldet euch bitte bei Nathalie.

Auch eine Extra-Karte für den SJ-Bereich ist in Arbeit 
und wird bald gedruckt werden. Das Verfahren ist 
dann das gleiche wie bei dem Motiv für den F-Bereich.

Unser tolles Mobivideo ist online und kann gerne über 
Facebook geteilt werden! 
https://youtu.be/hs95Yd8KXC0

Unterstützung!

Zentralhelfer*innen gesucht

Viele haben sich schon bei uns gemeldet, das ist wirk-
licht toll! Doch ein paar mehr können es schon noch 
werden. Und vielleicht hast du ja nur noch keine Zeit 
gefunden, um dich zu melden?

Es sind auf unserer Liste noch zu wenige, die uns beim 
großen Drumherum helfen können. Wir brauchen für 
all die schönen Dinge, die wir uns und unseren inter-
nationalen Genoss*innen bieten wollen noch einige 
mehr. 
Melde dich oder hole dir mehr Infos bei Nathalie!

Zelte und Garnituren gesucht

Uns fehlen immer noch 120 Zelte und 25 Garnituren 
für das Camp. Nur mit eurer Hilfe können wir diese 
Herausforderung stemmen! Bitte schaut noch mal in 
jedem Winkel eurer Zeltkeller, ob ihr nicht doch noch 
welche rumliegen habt, die ihr uns im Sommer leihen 
könnt! Über Rückmeldungen freut sich Anne 
(anne.eckelmann@sjd-die-falken.de).

https://www.ifm-camp-2016.org/de/system/files/documents/plaktat_ifm-camp-2016.pdf
https://youtu.be/hs95Yd8KXC0


Mehr, mehr, mehr zum Camp!

Auf der Camp-Website:

www.ifm-camp-2016.org/de

Auf Facebook:

www.facebook.com/ifmcamp2016

Auf der Bundesverbandswebsite

www.wir-falken.de/mitmachen/ifm_camp2016/

Alles rund die Anmeldung bei Nathalie Löwe

nathalie.loewe@sjd-die-falken.de

Tel. 030-26103020

Alles rund ums Programm bei Svenja Matusall

svenja.matusall@sjd-die-falken.de

Tel. 030-26103014

Alles rund ums Organisatorische bei Anne Eckelmann

anne.eckelmann@sjd-die-falken.de

Tel. 030-26103015

Übersetzer*innen

Es gibt immer mehr Texte, die vom Deutschen 
ins Englische, Französische oder Spanische über-
setzt werden müssen, manchmal auch vom 
Englischen ins Deutsche. Das können mal drei 
Sätze und mal drei Seiten sein, später auch mal 
mehr. Um all das zu schaffen, bauen wir einen 
Übersetzer*innenpool auf. 

Wenn du Lust und Zeit hast, uns zu helfen und 
eine oder mehr der Sprachen beherrschst, 
melde dich bei Svenja.

Spenden

geht natürlich immer noch über die bekannten 
Wege. Wir freuen uns über alle Beträge. 
Ob mehr oder weniger - jede Spende ist uns 
wichtig. Spenden könnt ihr ganz traditionell 
per Überweisung: 

Spendenkonto [IFM 2016] 
Bank für Sozialwirtschaft 
BIC: BFSWDE33BER 
IBAN: DE56 1002 0500 0003 1563 05 

(Bitte unbedingt vollständigen Namen und 
Anschrift in den Überweisungstext schreiben, 
wenn eine Spendenbescheinigung gewünscht 
wird. Sonst ist diese nicht möglich.)

Oder mit einem Klick im Internet bei
Betterplace: https://www.betterplace.org/de/
projects/30096

Termine

01.04.2016: Anmeldeschluss

05.-08.05.2016: Prep 2 – 
Internationales Vorbereitungsseminar, 
Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein

23.07.-05.08.2016: IFM-Camp!




